
»audite« Ludger Böckenhoff • Tel.: +49 (0)5231-870320 • Fax: +49 (0)5231-870321 • info@audite.de • www.audite.de

Aktuelle Rezension 

4 0 2 2 1 4 3 9 5 4 9 4 7

Anton Bruckner: Symphony No. 7

aud 95.494

EAN: 4022143954947
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Böhms genialer Bruckner

Dies ist eine herausragende Deutung Anton Bruckners 7. Symphonie, denn Karl

Böhm durchdringt das Werk mit einer ganz außergewöhnlichen geistigen Kraft. Im

ersten Satz kommen Bruckners Seelenzustände besonders gut zum Ausdruck: Hier

trotziges Auflehnen, dort machtloses In-sich-zusammensinken. So emotional haben

nicht viele Dirigenten diesen Satz interpretiert, so wenig Freude und Glanz hat es

nicht oft gegeben. Pracht und Glanz vermeidet Böhm nämlich, das Blech ist nicht zur

Verzückung des seelischen Aufschwungs da, sondern es äußert gellende

Angstschreie und zerreißendes Zweifeln. So wird das Adagio vorbereitet, das im

Schmerz erstarrt. Kein Wunder, dass dem Scherzo vorerst noch ein etwas schwerer

Humor anhaftet, der sich nur langsam löst. Im Finale bricht dann die Heiterkeit aus,

von der man sonst glaubte, dass sie auch schon den ersten Satz prägen würde.

Böhm nimmt die Anfangstakte ungemein beschwingt und voller lebensbejahender

Freude. Hier kann man endlich den Gloria-Charakter spüren, der das ganze Finale

durchzieht.
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